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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. M
Mittwoch den 21. August 1878.

Staats-Forstftrüsung.
u.:.,;s^"lolge Erlasses des hohen k. k. Ackerbau-
d i e T " ^ ' ° " 29. J u l i l . I . , Z . 7714, wird
Md n . ^^'"sung für selbständige Forstwirthe
sonal I,' . ^rstschl.tz- und technische Hilfsver-
liindis^ « krainische, steiermärkische und lüsten-
n , - . ' ^ "erwaltungsgebict im Jahre 1878 in
"^.abgehalten werden.

Kennf ' ̂  " " ^ " ' ^ ^ " " Beisahe zur allgcmcinen
Staatsf ^ ^ " ^ ^ baß die öffentliche mündliche

am 22. O k t o b e r l. I .

Vandpä . ^""llttags im Nathssaale der l . l .
^egleruna. beginnen wird.
vaibach am 9. August 1878.

>^^«-s^anllesrelzierunss für Krain.

^ ^ ^ 3 ) Nr. 2363.

Amtsdienerstelle.
t'lic 3?" ^ " " ^ ^ Landesgerichte in Laibach ist
^l) ss'^^enerstclle nut dem Iahrcsgehalte von
"ebst ^ ! " ^ ^ tn Borrückungsrechte in 350 ft.
^ ts l l / " ^"ivitätszulage und dem Bezüge der

"dung in Erledigung gekommen.
« ; ^ ' ^ Bewerber um diese Stelle oder im Falle
Wich. l^ung um die bei einem k. k. Bezirks-
i'i,lid°« " ^ ^ Amtsdiener- oder bei dem k. l .
yll„lg^"'hte in Laibach allsallig ofsen werdende
300 n ""'^h'lfenstelle mit dem Gehalte jährlicher
besuch " ^ 25«/o Activitä'tszulage haben ihre
ben I ^ "^ " Nachweisung der Kenntnis der bei-
z ^ i s" ^^achen in Wort und Schrift und der

" zur Verfassung schriftlicher Berichte bis

1 3 . S e p t e m b e r 1 8 7 8

^ e i n z u b r i n g e n .
c»us ^'pulchsberechtigte Militärbewerber werden
3t. ^ ^ besetz vom 19. April 1872 (Nr. 60
I3 5>,s? ) " ^ bie Ministerial-Verordnung vom

" U " 1872 (Nr. 98 R. G. Bl.) gewiesen.

^bach am 12. Ju l i 1878.

' ". äüunäeszzericüts^Vrüsiäium.

(3487—3) Nr. 6533.

Rathsstelle.
Bei dem k. k. Oberlandesgerichte in Graz

ist eine Rathsstelle in Erledigung gekommen.
Die Bewerber um diese Stelle haben ihre

gehörig belegten Gesuche
b i s 1 . S e p t e m b e r 1 8 7 8

im vorschriftsmäßigen Wege beim Präsidium des
l. k. Oberlandesgerichtes Graz einzubringen.

Graz am 11 . August 1878.

H. l;. ObeelnnlIe8llerickt8"Vrü1läinm.
(3484-2) Nr. 2362.

Dienerstelle.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Krainburg ist

eine Dienerstelle mit dem Iahresgehalte von 250 st.
und dem Borrückungsrcchte in 300 st. nebst 25-
perzentiger Activitätszulage und dem Bezüge der
Amtskleidung in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese oder im Falle der
Uebersetzung bei einem anderen Bezirksgerichte in
Erledigung kommende Dienerstelle haben ihre
Gesuche unter Nachweisung der Kenntnis der bei-
den Landessprachen in Wort und Schrift und der
Fertigkeit zur Verfassung schriftlicher Berichte

b i s 13 . S e p t e m b e r 1 8 7 8

Hieramts einzubringen.
Anspruchsberechtigte Militärbewerber werden

auf das Gesetz vom 19. April 1872 (Nr. 60
R. G. Bl.) und die Ministerialverordnung vom
12. Ju l i 1872 (Nr. 98 R. G. Bl.) gewiesen.

Laibach am 12. August 1878.

(3521—2) Nr. 3428.

Kundmachung.
Behufs der Hintanhaltung von Mißbräuchen

wird dem telegrafierenden Publikum in Er-
innerung gebracht, daß für die Zustellung der Te-
legramme oder der telegrafischen Avifi innerhalb
des Stadtrayons seitens der Adressaten keinerlei
Votengebür an die Telegrafenboten zu entrich-
ten ist.

Trieft am 18. August 1878.

Von äer k. k. Telegrafen - Direction für
äa» Küftenlanä unä Kruin.

(3538—1) Nr. 587.

Lehrerstelle.
An der neu errichteten Volksschule in Bründl

ist die Lehrerstelle mit dem Iahresgehalte von
500 st. und dem Genusse eines NaturalquartierS
mit Beginn des nächsten Schuljahres zu besetzen.

Die gehörig documentierten Eomvetenzgesuche
sind bis längstens

15. S e p t e m b e r 1 8 7 8
an die Gemeindevorstehung von Bründl zu über-
reichen.

Vom k. k. Bezirksschulrats Gurtfeld am
15. August 1878.

Der Vorsitzende: Tchönwetter.

( 3 4 5 4 - 3 ) Nr. 405.

Lehrerstelle.
An der zweiklassigen Volksschule zu Franz-

dorf ist der Lehrerposten, derzeit mit dem Iahres-
gehalte von 400 ft. und Naturalquartier, zu besetzen.

Bewerber haben ihre Gesuche, wenn sie bereits
augestellt sind, im Wege ihrer vorgesetzten Dienst-
behörde, gehörig documentiert,

b i n n e n sechs Wochen
nach der dritten Einschaltung beim Ortsschulrathe
in Franzdorf einzubringen.

K. l . Bezirksschulrath Umgebung Laibach am
8. August 1878. '

(3371!)—3)

Kundmachung.
Bei der l . k. Pulverfabrik zu Stein nächst

Laibach wird
am 16 . S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,

um 10 Uhr vormittags, eine Offertverhandlung
wegen Sicherstellung der Lieferung von

400 Kilogramm broncenen Kugeln von 6'5 M i l l i -
meter Durchmesser,

300 Kilogramm broncenen Kugeln von 13 Mi l l i -
meter Durchmesser,

200 Kubikmeter hartem Brennholz,
1000 „ weichem Brennholz und
1000 „ Wcißerlen-Kohlenholz
stattfinden.

Näheres enthält die bezügliche Kundmachung
im Amtsblatte der „Laibacher Zeitung" vom 10ten
August 1878, Nr. 182.
Vom Kommnnäo äer k. k. Pulverfabrik.

A n z e i g e b l a t t .
H ^ Nr. 4265.

^ssumimmg dritter
, i ? Feilbietungen.
Mnch " ' " dem Bescheide vom 12ten
?°ber , , „ ^ 7 , Z. 8972, auf den 10ten

° > t " ^ N- November 1577 cm-
> g e o ? ^ dritte exec. Realfeil.
l> rd3 " ^ M " l Orli i von Krcuz-

""f den ^vegen schädigen 200 fl. s. A.

^ 38 '3"gust und

^^^Hz i r ksge r i ch t ^ iMmg. am

^
, , , Nr. 10,949.

tt. Uebertragung
1 » r " " dem Bescheide vom 10ten

^lfeil l ,:! angeordnete dritte
'"letung in der Executions.

sache des Franz Staniza von Maihau
gegen Ivo Kostelc von Kermaoina Nr. !)
pow. 470 fl. k. 8. c. wird mit dem vori-
gen Anhange auf den

30. August 1878
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mottling an,
8. November 1877.

(3449—2) Nr. 4449.

Dritte exec. FMnctung.
I n der Executionssache der Maria

Zuvanöi? von Weixellmrg gegen Johann
Nadrah von dort i>ok). 210 st. ist zu
der auf den 8. l. M. angeordneten zwei»
ten Feilbietung der dein letzter» ge-
hörigen, im Grundbuche der Stadt Wei-
xelbnrg «ud tom. 1, toi. 45, und ww. I I ,
toi. 150, Pfarrgilt St. Egidi »ud Rectf.-
Nr. 1V, toi. 32 vorkommenden Realitä-
ten kein Kauflustiger erschienen, daher am

12. September 1 8 7 6 ,
vormitt aas 10 Uhr, Hiergerichts zur drit«
ten Fcilbictuna. geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 9ten
August 1678.

(3450—2) Nr. 4450.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemit bekannt gemacht, daß in der
Exccutionssache des Anton Krisper von
Laibach gegen den Andreas Brcgar'schen
Verlaß M o . 1000 fl. zu der auf den
8. l. M. angeordneten zweiten Fcilbic-
tung der Realitäten Suvvl.-Band VI,
loi. 22 und sol. 210 kein Kauflustiger
erschienen ist, daher am

12. September l. I . ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichts zur drit-
ten Feilbietnng geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 9ten
August 1878^

(3473-2) Nr. 9729.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Loitsch

wird im Nachhanae zu den, Edicte vom
11. Juli 1878, Z. 8203, in der Exe-
cutionssache des k. t. Steueramtes
Loitsch (uom. des hohen k. l . Aerars)
gegen Franz Lovlo von Scedorf pew. 14 fi.

s. A. bekannt gemacht, daß zur zweiten
Feilvietungs - Tagsatzung am 5. August
l^ I . lein Kauflustiger erschienen ist,
weshalb am

4. September 1878
zur dritten Realfeilbietungs - Tagsatzung
geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 9ten
August 1878.

(336«)—3) Nr. 4330.

Zweite ezec. Feilbietung.
I n der Eftcutionssache des Martin

Zajc von Gutenftld gegen Martin Sila
von Pooliutuje M o . 100 fl. ist zu der
auf den 1. l. M . angeordneten zweiten
Feilbl'etung der dem letzlern grhörigtn, im
Grunobuche der Herrschaft ZobclSbcrg «ub
Rectf. - Nr. 524 vorlommendcn Realität
lein Kauflustiger erschienen, daher am

b. S e p t e m b e r 18?S

zur dritten Feilblelung ^ " . m wird
K. l. «ezirlsgericht Sittlch am ^len

August 1878.
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(3477—1) Ni. 6U01.

Ezccutive
Ncalitätenversteigerung.

Bom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen der Marga-
retha Berbiö, Cessionärin der Theresia
Akof (durch Herrn Dr.Sajovic), die
executive Versteigerung der auf Namen
des Barthelmä Novak von Laibach
vergewährten, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten, auf 809 fi. C.-M. oder
840 f l . 45 kr. ö. W. geschätzten, im
Grundbuche »ä D.-R.-O.-Commenda
Laibach 8ud Urb.-Nr. 54 vorkommen»-
den Hausrealitä't Nr. 75 in der Kra-
kauervorstadt zu Laibach bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

1 6 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

18 . N o v e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal von 11 bis 12 Uhr vormit«
tags, bei diesem Landesgerichte, Alten-
markt, Sitticherhof, mit dem Beisatze
angeordnet worden, daß die Pfandreali«
tät bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationskommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Registra-
tur eingesehen werden.

Laibach am 6. August 1878.

(3413—1) Nr. 3788.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietungen.

Vom t. l. Bezirksgerichte Wippach
wird lund gemacht:

Es werde über Ansuchen des Andreas
Sorta von Trieft die mit dem Hiergericht,
lichen Bescheide vom 28. Jänner 1878,
Z. 24, auf den 26. April d. I . angeoro-
nctc dritte exec. Feilbietung der Anton
Pegan'schen Realitäten in Wippach aä
Herrschaft Wippach
tom. X VI, paß. «8, im Werthe von 2528 fi.

»> ^ «» »» »» 170 „
« 74 „ ., „ 160,.
„ 7 7 „ „ „ 60 ,

im Neassumicrungswcge auf den
2 7. Sep tember 1 8 7 8 ,

vormittags von 9 viö 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Wippach am 26sten
Juni 1878.

(3513—3) Nr. 17.124.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird im Nachhange zu den
dlesgerichtlichen Edicten vom 29. Mai
1878, Z. 11,831. und vom 7. Ju l i 1878,
Z. 14,613, bekannt gemacht:

Es werde, da zu der mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 29. Mai 1878,
Z. 11.831, auf den 2. August 1. I an-
geordneten zweiten e;cc. Feilbietung der
dem Jakob Sallar von Brunndorf gehö-
rigen, un Orundbuche der Herrschaft Son-
" M ^ " ^ . - N r . 8 0 . Rects.-Nr.76 und
6 " ! ^ s ̂ 3 " " ^ vorkommenden,
gerichtlich auf 2236 fi. bewertheten Reaul
täten lein Kaufluftiger erschlenen ist »u
der mit dem obigen Bescheide auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hler-
aerichts angeordneten dritten exec, ffellbk'
tung mit dem vorigen Anhange geschritten.

K. t. ftädt.-deleg. Bezirksgericht Uaibach
am 2. August 1878.

(2859—2) Nr. 5032.

Uebertragung
erecutiver Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache

des k. k. Steueramtes (nom. des hohen
k. k. Aerars) von Adelsbcrg gegen Jakob
Simsiö von Kaltenfeld Nr. 31 wegen
41 fl. 16 kr. die mit dem Bescheide vom
6. August 1877. Z. 7279, auf den
7. November 1877 angeordnet gewesene
Feilbietung der Realität Rectf.-Nr. 63
aä Sitlicher Karstergilt auf den

10. Sep t em be r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
28. Ma i 187^

(3410—2) Nr. 2482.

Reassumierung
dritter exee. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch

wird kund gemacht:
Es werde über Ansuchen des Karl

Premrou (durch Dr. Eduard Deu in
Adelsberg) die mit dem Bescheide vom
9. August 1876, I . 3426, anberaumt
gewesene und sodann sistierte dritte exe-
cutive Feilbietung der dem Johann De-
renöin von St. Michael gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Adclsberg sub
Urb.-Nr. 1001 vorkommenden, gericht»
lich auf 1265 fl. geschätzten Realität
reassmniert und zu deren Vornahme die
Feilbietung auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 8 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hier-
amts mit deni ursprünglichen Aescheios-
anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
28. Juni 1878.

(2841—2) Nr. 5548.

Uebertragung
erecutiver Feübietuna.
Vom k. l. Bezirksgerichte in Adels-

berg wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

hohen k. k. Aerars gegen Kaspar Samsa
von Altdirnbach wegen 418 f l . 24 ' / , kr.
die mit dem Bescheide vom 8. April 1877,
Z. 3552, bewilligte und mit dem Bescheide
vom 12. Ju l i 1877, Z. 0378. sistierte exe«
cutwe Feilbietung der Realität «ub Urb.-
Nr. 5 aä Raunach auf den

26. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
15. Juni 1878.

(3496-2) Nr. 4177.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Mott-
ling wi.d bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Sigon vou Mottling die executive Ver-
steigerung der dem Niko Stefanie von
Radosiz gehörigen, gerichtlich auf 1119 st.
geschützten Realität 8U0 Extr.-Nr. 18
der Stadtgilt Radosic bewilligt und hic-
zu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

28. Augus t ,
die zweite auf den

28. Sep tember
und die dritte auf den

26. Ok tobe r 1 6 7 8 ,
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswerthe, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegebm
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
21. Mai 1878.

(3302—2) Nr. 6110.

Ezccutive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adclsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johanna
Ierovöck, verwitwet gewesene Liöan, und
Josef Spelar, Vormünder der mtnderj.
Franziska Liöan von Feistriz, die dritte
executive Versteigerung der dem Lutas
Rebec von Nodockendorf gehörigen, ge-
richtlich auf 1911 fl. geschätzten, 8ub
Urb.-Nr. 83 aä Mühlhofen vorkommenden
Realität im Rcassnmierungswege bewil-
ligt nnd die Vornahme derselben auf den

2 8. S e p t e m b e r l. I . ,
vormittags 9 Uhr, in der Gcrichtskanz-
lei mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität auch unter dem
Schätzungswerthe hintangegeben werden
wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
10. Ju l i 1878.

(3218—2) Nr. 1335.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
Lanyie von Sagraz (durch Dr. Koceli) die
exec. Versteigerung der der Maria Vintar
von Kleinmraschou gehörigen, gerichtlich
auf 160 fl. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Landstrast «>ib Berg.-Nr.51
und 52 vorkommenden Realitätenhälfte
in Mittel-Botschberg bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

10. Ok tober
und die dritte auf den

16. November 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von!) bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dein Anhange angeordnet
wurden, daß die Pfandrealitätenhälftc
bei der ersten und zweiten Fcilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprototoll und der
Grundbnchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wer-
den.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am
29. Juni 1878.

(3198—2) Nr. 3026.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
delanut gemacht:

Es sei über Ansuchen des t . l . Steuer»
amtes Hirin (in Vertretung des h. t. t.
Aerars) dic czcec. Berste.germig der der
Margaretl) Mal von Buc Hs.-Nr. 7 ge-
höligen, gerichtlich auf 1134 fi. 60 tr.
geschätzten, im (Ärundbuche der Herrschast
Kceuz Lud Urb.-Fol. 179 m»o Rectf.-
Nr. 133 vorkommendenRalitüt bewilliget
nnd hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

14. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 10 bis l2 Uhr,
in der Oerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalilät
bei der ersten lmd zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schatzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitaliousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOverz. Vadium zuhanden der
^icitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schiitzungsprutololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgcricht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein am 2bsten
Juni 1878.

(3475-2) N r . 4 M

Dritte ezec.
Das k.k. Bezirksgericht S c k ' c h "

hicmit bekannt: . ,. ^, w
Es sei die m der ExcciMonsW ^

Handelsfirma Wintlcr von LmlM 3"
den Andreas Arcgar'schcn kcrM ^
471 f l . 30 kr. ans ocu 25. M ,
angeordnete dritte Realüäicnfcw" ,̂
unterblieben und werde uon auus>" u
auf den <̂

1i). Sep tember l. ^H <,̂ e
vormittags, mit dem vorigen """
angeordnet. . , „, Me»

K. k. Bezirksgericht Sitttch a" '^ ' '
Ju l i 1878. — ^ u i ^

(3411-2) ^ t t ^ '

Neassumierung
dritter ezec. FeilbictM

Vom k. k. Bezirksgerichte S M " Y
wird kund gemacht: . _, l.

Es werde über Ansuchen °er '
Finanzprocuratur für Main die m ^
Bescheide vom 7. Juni 1877, 6 ' . , ^
anberaumt gewesene nnd sohln .^.„i
dritte executive Feilbictnna. be .
Michael Klun von Klcinwdo st^l)^
im Grundbuche der Herrschaft M " . .
8uli Urb.-Nr. 1027 vorlomiuenoc''^
richtlich auf 3360 fl. geschätzten U " ^
wu38!imHucl0 bewilliget und ^ , .̂ ,g
Vornahme die Feilbi'ctungs - TW"»
auf den

1 1. S e p t e m b e r I6?d , ,^
vormittags von 11 bis 12 ul)'' ,^<
genchts mit dem Anhange dcs wlf
lichen Bescheides angeordnet. .,, M

K. k. Bezirksgericht Seno!"'^
'5 . Ju l i 1878. ^ H ^
(3413-2) ss^"

Neassumierung
dritter exec. FeilbiettH^

Vom k. k. Bezirksgerichte s c ^ '
wird lund gemacht: . f. l.

Es werde über Ansuchen v" ^ l
Fmanzprocnrawr für Krmn d i e " ' ^ ,
Bescheide vom 17. Ma i 1877, ö.Mlc
angeordnet gewesene und soh^ ̂ I e -
dritte executive Feilbictung der v^ho
hann, resp. Iatob Lcö von ^'chaft
gehörigen, im Gmnobuche dcr H. .'l»»>'
Adelsberg sud Urb.-Nr. I t t ^ ^ 40 ll>
mcndcn, gerichtlich auf 2068 ft» ^ z»l
geschätzten Realität reassmniert " g,
deren Vornahme die FeilbietNllg»'
satzung auf den

7. S e p t e m b e r 1878, ^s
vornnttags von 11 bis 12 Uhr, h w ! ^ "
mit dem Anhange des m'sprnnu
Bescheides angeordnet. , .^ B

K. t. Aezn^gcricht Settoset'"
15. Ju l i 1878. _ ^ <

» ^ ^ ——""^,>)4»'
(3409—2) Nr- ̂

Efeeutive
Nealitäten-Velsteigcnlw>

Vom k. t. Bezirksgerichte Lm"
bekannt gemacht: , ^i„li»^

Es sei über Ansuchen der k. l> ^. gz^
procnratur in Laibach die execN" ,̂  ill
steiyerung dcr de,n Anton ^ K ^ '
Usye gehörigen, gerichtlich ans , - ^
geschätzten Realität Urb.-Nr. 1 ^ ^ / ^
schaft Sittich reassmniert und Y ' " ^ . ^
Feilbietungs-Tagsatzungen, und s
erste auf den

18. Sep tembe r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf den ^^

18. November I ^ ^ O '
jedesmal vormittags von l l " ^ M B ^
in der Gcrichtskanzlci mit U " ^ , , l l "
angeordnet worden, das; d " <P'L.llliict'"'-'
bei der ersten nnd zweiten ^ ^ u c n ' '
nur um oder über oom Sch^'.'^„.sell""
bei der dritten abcr anch untel
hintangegeben werden wird. zvo^A

Die LicitationsbedingM!ie, ,^cl-
insbesondere jeder Licitant v ^ ^ ^n^
tem Anbote ein 10verz. V " d " " ̂ cge"
den der Licitationskolnmisston ^ ^ ' " ,
hat, sowie das SchätzuuMr ^ , .
der Grundbnchsextract tonne" ^ h l "
diesgerichtlichen Registratur
locrden. _....: M ^

K. k. Bezirksgericht ^ t t "Ju l i 1876.
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^ " - 3 ) . Nr. 3422.

^ mmnerung
S t 7 ! ! ? . ^ " " wo abwesenden Gregor

" l ich und seine gleichfalls un-
^ bannte Rechtsnachfolger.

wg w r, 7 ' -^ Bezirksgerichte Krain-
Or^o7 .R. '". ""bekannt wo abwesenden
">'bel n . . ^ " ^ ^ und seinen gleichfalls
i ^ ' " Rechtsnachfolgern lsiemit er.

G e r ^ ^ " "b " dieselben bei diesem
(m ttt K " ' ' " Nobel von St. George.!
^ t ">!""« des Curators Johann
'̂  Nai l ^ ^ ? bk Klage ä. i>r . „ .
e i> lcr^ ' -6-3422, M o . Ersitzung
die T« ^""" l i lät eingemacht, worübe?
fahren m,f ^ ö"'n summarischen Bcr-

^ ^ - September 1878,

>m'wu3 ^ "^ ' ^ " ^ an-
kits^^^.^ufcnthallöorl der Geklagten
^llackl" ?'k ""bekannt und dieselben
i'>,d sol.' b"' l. t. Erblandcn abwesend
»»if it»./^,'"°" zu deren Vertretung und
^ l k , , ! l"t)l und Kosten den Herrn
ch C„ "N" ' Advokaten in Krainburg,

Die ^ ^ " 'wm bestellt.
<5"bc v,',3'^te" werden hicvon zu den,
"ch c» I^^'Net, damit sie Mnfalls zur
l>»dtt„^ /ldst erscheinen oder sich einen
Gttichie „ iwallcr ^stellen und diesem

machen, überhauftl im
die z» 7^ 'gcn Wege cinschreilc.l und
^i t ts i"s.^"lhcidignng erforderlichen
^lisa.i ".^" ^ " " " l , widrigens diese
' ^ dc, m^ bem aufgestellten Curator
^ » „ . ' ^stimmungcn der Gerichts-
^li» ,̂ s?°"delt werden und die Oe-
^ s l ! c 3 " ' s übrigens
?' l>>e ^ ^ " ^ den, benannten Curator
^ l i s^ , i " »cbe», sich die aus einer
l̂zu>̂ s ""» entstehenden Folgen selbst

h. , huben werden,
^ ^ l i^i'rtsaevicht Krainburg am

(^4^7 '
^ Nr. 8835.

«»die.. ^ r i n l l e r u n g
°'r° cv""°ela,mt wo beftnolichc B a r -

"b ne ,<^" Unterloitsch und deren
llion? ^ unbekannte Erben.

^ d t t , " " t . l . Bezirksgerichte Loitsch
°«rl> I« " launt wo befindlichen Bar.
. f̂alls . ^ " Unterloitfch l.nd deren
'»»ert; "^"annten Erben hiermit er.

sichle ^ ° " "'"er dieselben bei diesem
°» U..l5>N^"iat und Iatob Hodnit
^ I u i i , cl̂ lch die Klage <1o i>ru6».

.""» der m^'' 6- b^5. I>^u. Anerlcn-
n"l 8 u l ^ ^ " " s des bei den Rcali'
^b , . ^ ^ t t f , -N r .143 , 172 und 217,
^140/l , , ' bl) und 70, und Nectf..
."orech^,.Herrschaft titsch haftenden
«? ^icd,,. ' " die Forderung pr. 500 ft.
3 ^ l 2 , bnlclben hierger.chts ein.

zur ordcnilichcn münd-
^ Handlung die TagsatHung auf den

b^itl ' ^ ^ " ' v e r 1878.

^ ' ' ^ 5 " ' " 9 Uhr, Hiergerichts mit

' °^t 3 d e ^ s '9 allg. G. O. an,
d i ! ! ' ' ' ^e r i ^ " ^ l l «o r t der Geklagten
ii^ '^t ^ ? ^ ""bekannt und dieselben

.' l° ha n '- t> Crblanden abwcfend
s'Kre^'uan zu ihrer Vertretung nnd
«7Z..p^l°hr nnd Kosten dm Herrn

>a lö ' ^ ' ^ l s . nann von Kirchdorf,
«i»^^ G,l>.! ^^ ' " " bestellt.
! Vers " " ' werden hievon zu dem
! ! , > n I ' . > ' ' i t sie allenfalls
!c>,'>t,nn^')^b,t erscheinen oder sich

die b'N»,̂  '"nhaft '""chen, überhaupt

^ V 'inlci^."Ü^'lzung erforderlichen
' ^ ^che n,i. ' ^l'nen, widrigens diese
<,7>l zg den. aufgestellten Curator

der Gerichts-
' ^ 3 ' welch,"l ""den llnd die Ge-
t̂or l̂bbeh ' es u l , , i^g ^ ^ ^^

< z n d i e ? « n c h dem benannten Cu-
l"'1t ^ " l ^ , ° zu geben, sich die aus
. K. l^ 'ssm ,^"^lche>,de>. F.lgen
^ l i I^tzlr,«' "."ben werden.

^ ^ / " ^ " c h t titsch am 20sten

(3120 3) Nr. 293.̂ .

Erinnerung
an die Erben nach Johann Debeuc

von Slavine.
Von den, l. l. Bezirksgerichte Seno»

selsch wird den Erben nach Johann Debcuc
von Slavinr hiennt erinnert:

Es habe wider die Vcrlaßmassc des-
selben bei diesem Gerichte die Vormund-
schaft des minderjähr. Filipp Vertovc von
St. Veit die Kla^e M o . 447 si. 59 kr.
c. 8. l:. eingebracht, und wird zur Ver-
handlung dieser Streilsache die Tagsatzung
anf den

1. O k t o b e r 1878,

vormittags um 9 Uhr, hicrgerichts mit
dem Anhanac des 8 l8 der Allcrh. Ent-
schließung vom 18. Oltober 1845 an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Erben
diesem Gerichte nnbelannt und dieselben
vielleicht ans den l. l. Elblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr m»d Kosten den Herrn
Franz Mahorciö von Scnosetsch als Cu-
rator »,ä koUlm bestellt.

Die Erbel̂  werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit dieselbcn allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Gachwaltcr bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnnngömäßlgen Wege einschreiten und
die zu deren Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestclllcn Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die-
selben, welchen es übrigens frei steht,
ihre Nechlsbchclsc auch den» benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die auS
eiucr Vcrabsaumung entstehenden Folgen
selbst bciznmcsscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Scnosetsch am
1. Juli 1878.

(3122-3) Nr. 2996.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen I o -
hünn llauc, Andreas S o t l a r .
Anna V idmar von Seiwselsch und

Josef Urban öiö von Trieft.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Seno-

setsch wird den unbekannt wo befindlichen
Johann kauc, Andreas Sollar, Anna
Vidmar von Scnofclsch und Josef Urbanöiö
von Trieft hiemit erinnert:

ES habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Vidmar jun. von ^eno«
sctsch die Klage auf Verjährt» und Erlo»
fchencillärnng der Forderungen aus dem
Vergleiche vom 30. November 1814 pr.
130 ft., auö dem Urtheile vom IIten
November 1828 pr. 58 ft. 2Ü'/„ kr., aus
dem Ehcvcrtragc vom Ib. Mai 1827
pr. 113 ft. und aus dem Schuldscheine
vom 15. Dezember 1832 p!. 580 ft. an
gestrcngl, nnd wird zur Verhandlung in»
ordentlichen mündlichen Versuhren die Tag'
satzung auf den

1. O k t o b e r 1878 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange deS § 29 allg. G. O. an-
geordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Fianz Susa von Senofelsch als Curator
kä il,cl,um bestellt.

Die Gellag en werden hlcvon zu dem
Ende verständiget, damit dieselben ullenfallü
zur rechten Zell selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter besttllen und diesem
Gerichte namhaft machen, übllhanpl in»
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
dic zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmnngcn der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre RcchlSbchelfc auch dem benannten Cu.
rator an die Hand zu geben, sich dic auS
einer Verabsämnung entstehenden Folgen
selbst beizumcsscn haben werden.

K. l. Bezirksgericht Senosclsch am
3. Juli 1878.

(3407—3) Nr. 5104.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Hoöc-

var von Kompoljc (als Machthaber der
,5ranzisla Mesojcdcc von dort) die eicc.
Versteigerung der dem Johann Adamiö
von Kompolje gehörigen, gerichtlich auf
300 fi. geschätzten, im Grundbuche all
Zobrlbbeca. kul) Fasc. V, Einl.'Nr. 119,
Nectf.-Nr. 170/15 vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-Tag»
satzungcn, und zwar die erste auf den

7. Sep tember ,
die zweite aus den

5. O l l o b c r
und die dritte auf oe»

7. N o v c m b c r 1878 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichllichen Amlsgebändc mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalität bei der ersten und zweiten steil»
dietung nnr um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hinlangenebcn werden wird.

Die Uicilalionsbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Kicilalionslommijsion zu erlegen hat. sowie
das Echätzungöprolololl und der Grund-
buchsextract können in der dicsgcricht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlajchiz am
1. August 1878.

(3406-3) Nr. 5105.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Oroßlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Josef Z»i.
oersiö von Vidcm die cxcc. Versteigerung
der der Marianna Hrcn von Kompolje
gehörigen, gerichtlich auf 1240 ft. geschütz-
ten, ad Zobelsberg »ud Reclf.'Nr. 139,
wm. 11, toi. 027 vorlommcndln Realität
bewilliget und hiczu drei Fcilbielungs-
Tagsatzungcn, und zwar die erste auf den

7. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

5. O l l ober
und die dritte auf den

7. November 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mil dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilat
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über dem Schätzungswcrth, bei
der drillen aber auch unter demselben
himangegeben werden wird.

Die Licitalionsbcdlngnisse, wornach
insbesondere jeder 5iicilam vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadinm zuhanden der
Licilaliunslommission zu erlegen Hai, sowie
das Schätzuns.sprolololl und der Gruno-
bnchseftract können in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz am
1. August 1878.

(3107—3) Nr. 4985.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l Bezirksgerichte Kraiuburg
wird bekannt gemacht:

Es sei iwcr Ansnchen der Gertraud
Urbane (dnrch Dr. Mencinger) die exec.
Versteigerung der dem Jalob Puhar von
Krainbnrg gehörigen, gerichtlich auf 820 ft.
geschätzten Ha„srealität Nr. 82 nebst Pir-
lachantheilen :><! Stadt Htrainbnrg bewil-
liget und hiez» drei Fcilbielungs-Tag-
satznngen, und zwar die erste anf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

10. O l t o b e r
nnd die dritte auf den

11. Novem ber 1878,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswcrth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die tticitalionsbedingnissc. wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein l0per;. Vadmm zuhanden der
^icitlltionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und l>er Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg »m
11. Juli 1878.

(3264—3) Nr. 7434.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Gurtfcld
wird bekannt gemacht:

Es sri übcr Ansuchen der Frau Anna
Bratkoviö (durch Herrn Dr. Koccli) die
executive Versteigerung der dem Josef
Zakrajsek von Mitterarto gehörigen, ge-
richtlich auf 300 fl. geschützten Wem-
gartrealität nud Verg-Nr. 204 aä Herr-
schaft Thurnamhart bewilligt und hiezn
drei Fcilbictungs - Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

10. September,
die zweite auf dcn

8. Oktober
und die dritte auf dcn

9. November 1878 ,
jedesmal vormittags von 0 bis 12 Uhr,
bei dem Gerichte in Gurkfcld mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Achä'tzungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
gegen sogleichc Bezahlung hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote cm 10pcrz. Vadium zuhan-
den der Licitationstommission zu er-
legen hat, sowie das Schätznngsproto-
toll und der Grundbuchsextract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfcld am
31. Dezember 1U77.

(2798—3) Nr. 7090.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Anton
I e l o v s e l von Kirchdorf, resp. desfen

unbekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loitsch

wird dem unbekannt wo befindlichen Anton
Ielovsel von itirchoorf, resp. dessen un-
bekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er«
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Andreas Marinlo von Kirchdorf
(durch den Advokaten Herrn Brolich von
!illlbach) die Hyvolhltarllage (je znu,̂ «.
7. Juni 1878. Z, 7090, z^w. Zahlung
des Betrages pr. 012 fl. 22 kr. l i . >M.
oder 042 fl 9« lr. 0. W. s.A. elnarbrucht,
worüber die Tagsatzung zur o»dextlichtN
mündlichen Verhandlung auf den

30. S e p t e m b e r 1878.

vormittags um 9 Uhr, hierqerichls mit
dem Anhange des § 29 allg. G. O. an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diefcm Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblunden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Karl Puppis, Handtlömaim vun Kirchoorj,
als Curator uä kotuiil bestellt.

Die Geklagten werden tu'evon zu dem
(5ndc verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen u»d diesem
Gerichte namhaft machm, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellte» Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rcchtöbchclfe auch dem benannten <i>«'
rator an die Hand zu geben, sich di, °"s
einer Bcrabsiiumuna entsteht" 6"'"" '
selbst beizumesjt,' habe» werde».

K. l. Bezirksgericht Kitsch am 8len
Juni 1U7U.
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Ein Lehramts-Kandidat
des letzten Jahrganges ist bereit, wäh-
rend der Ferienzeit Unterricht in den
Gegenständen der Volksschule zu er-
theilen. Offerte übernimmt F. M ü 1-
1 e r s A n n o n c e n - B u r e a u, Herren-
gasse 6. (3465) 3—3

Bei Jg. v. Klelnmalir H Fed. Vamßer» ln
(263U) Uaibach ist zu haben:
<Zur Ausbildung für den gesellschaftlichen Um-

gang.)

Galanthomme,
odcr der Gesellschafter, wie er sein soll. Eut>
haltend 20 Regeln des feinen Tones und des
Auslandes, 30 Liebesbriefe, 20 declamatorischc
Stücke, 23 Gesellschaftsspiele, 146 Kartentunst»

stücke, Anekdoten und Toaste.
Von F. Schuster , Professor. Sechzehnte

Auflage.
I w . Es ist das ein vorzügliches Bilduugs«

und Gch-Ilschaftsbuch.
G i n a l t es (»504) 3 - 2

IpeMi-Gtschast,
welches seit vielen Jahren in bestem Betriebe
steht, ist mit Warenlager gegen anständige Ve»
dillgungeil in Graz sofort zn verlausen.

l>u«l.u l«)3w,it<', Chiffre t,'. »»««».

Für jeden Haushalt sehr praktisch:

Erzeugung^ ^ Rpparllte
für 1 bis 1 ^ llnd 2 Liter nebst Ingredienzien
zu Fabritöprcisen bei '(245«) 12

Karl kHsingos.

Hcrrcn-Wiischl,
eigenes Erzeugnis,

solideste Arbeit, bester Stoff und z>l m0ss,lichss
blll<^en> Preist empfiehlt

E I . Hamann,
Hanptplalz Nr. 1?.

Auch wird Wäjche nena» »ach Maß un^
Wunsch angefertiget und nur bestpafselide Hs„i
den verabfolgt. ' <310) 85
E i n e ins töck iges , a l l e i n s t e h e n d e s

Haus z
mit Stallung, Hof und Brunnen, Obst- unl
Gemüsegarten, Keller, Lokalitäten für ein Gast«
haus, auch für eine Fabrik geeignet, an einem
Flusse gelegen, ist aus freier Hand uuter sehr
günstigen Bcdingnissen zu verkaufen.

Näheres in der Expedition dieses Blattes,

I m Gasthause

„zur Aose"
in Laibach, Iudeugafse 6,

gegenüber dem (̂ aslhmlse „zur Linde", wird
bestes

HM NmiM.
auch gute Untcrkrainer» und Wiscller»Wein«
ausgeschäukt, schmackhafte warme und kalte Küch«
nebst Mittagsabonncmcnts zu den billigste»
Preisen cmpjohlcn. (3540) 3—1

Ein ill allen Zwcigcn verwendbarer pral
tischcr

Tischler
wird gegen gute Bezahlung gesucht. Ausknnf,
von 8 bis 11 Uhr morgens in der 2>üu6-
^ " « n - r a d r i l r . (3535) 2 - l

^ ^ a l s Beates und Prelswttrdigsteg^^

^11 uio Kegonmäntol, Hj
J ^ t n d e c k e n (Flachen), Betttinla/ren, Zeltstolft

2von M. J. EJsinger^SöhneS
^ in AVien, Neubau, Zollergasse 2, EE

Lioforanteu dos k. n. k. Kriegeniinigtoriunn, ur j ^ m , I
KriügBrnarino, rloler Humanität»»nitalten et«, »t« I

Karl «. Till,
Such- und papit»!)«,>l,«g, Unler der Tlantsche 2.

Reich sortiertes Lager aller Bureau- u. Comp'
toif'Ncqulfitr,,, Schreib, Zeichnunas- und Ma-
ler'Meusilicn, Ichrei l , , Brief-u, Packpapiere,
Farben, Pinsel, Bleistifte, Stalilfcdcrn, Tinte,
Siegellack, Copir, Notiz- u. Geschäftsbücher.
Das Neueste in Papierconfection u. Monogram-
men. Annahme von Bestellungen auf Visit»

karten. (3149) 14

Kimbeer-Ubgusz,
alanzhell, zartschmcckend, genau nach der bc.
stehenden Pharmakopöie zubereitet, mit Dampf in
Bacuum conccntriert. I n Flaschen zn 1 M o
80 lr,. in kleineren Flaschen 40 kr. Leere Fla-
schen werden mit 5 lr. rückgelauft.

(1583) 18-13 Apotheker in Üaibach.

„Melaleuca",
das sicherste Miitcl gegen jede Art 2kb2-
«oUluvri , nervöses und rheumatisches U«-
»tol»t«- und 01irour«l»««n.

Dieses aus deu heilkräftigsten Pslanzcnstoffen
der Troftenländcr dargestellte Präparat ist un«
streitig das Beste, was bisher in diesem (venre
erzeugt wurdc,

Preis eineS Flacons 30 kr. ö. W.
Echt allein zu haben durch das Haupt» und

Vcrsendungsdcftot iu Graz:
Upotljeke „zu St. M m a " . Künzgraben.
in Laibach bei Herrn Apotheker « . » l r »
»«.,.,««. (3!MY 3-3

tr«u«l Mlllhgeb« si»r Mann« bei

8cli>väclie7U3tänllbn
Personen, die an Pollutionen, G«

slXvie an ueialteter Gyphil« leid«,
finden in diesem «inllg in s«<n« Net
«r!s«I«»nben «N«rk» Vlath nu» grü»d»
l<«» .Hüls«. Beziehbar u°n Vr. I..
l i rn, t , ?«»t, ZwtilldlerlloNt «4.
<Pr«i«'»fl.)

V» nnt«e»»«h< ssch e»ln <««»l«« ^^
«<n«« <l«l«l<ch«n v«h««»l«»g» »h« >->
«e »<«s«» W«rt «,l«s»«. ^Z

Das 120 Seiten starte Buch-.

Gicht und
Rheumatismus,

eine leicht verständliche, vielfach bewahrte
Anleitung znr Sclbstbehandlung dieser
schmerzhaften Leiden — Preis 10 lr. ü. W,,
— ist vorräthig in der Buchhandlung von
Jg. d. itleinmayr «k Fed. Nambcrg in Lai'
bach, luelchc dasselbe auch gegen Einsen«
dung von 12 kr. ö. N. franco per Post
überall hin versendet ^ Die beigedrucktcn
Atteste beweisen die außerordentlichen Heil»
erfolge der darin empfohlenen Nur.

(3l48 6—3

«one dlt V u l » » n n n ^ störende Viedlcamente,
ohne Vo l ^vb rnukdH i t ^n und N<?ins««».^.
r n n « hellt nach «»« in nnzähllgen Füllen bcjl»
belvähr<«n, U»u» nau^2 «Qt l i as«

sowol t t l , o l » entstandene als auch noch f« sehr
v»r» I t« t« , nktnr5»n»K<»<», ^ rvnaUob und

Vlltßlieb der meb. Facultät,
Orb.'Anfialt nicht uiehr Had«burgel«afs«, sondern

Wien. Ttadt, Teilergaffe «r. 1l.

I ° i » u » n . Nleichsucht, Unftuchtbarlcit, Pollutionen,

« l l t s l i c h d i « s « l b « N e ^ c i n d l u n g . VtrenaN«
D»«cr«tion „«bürg t . u»b werben M e d i c a m « n t e
aus «erlangen sofort eingesendet. lI.?g6) 3

(3425—2) N i , »542,

Dritte exec. Feilbieümg.
Vom l. k. Bezirksgerichte Loit'sch

wird im Nachhange zu dem (idicte vom
14. April 1878, Z. 3049, in der Exe-

^ cutionssache des t. k. Steueraintcs Loitsch
(uom. des hohen k. k. Aerars) gegen

l Üulas Ursii von Seedorf Hs.-Nr. iu/11
pcw. 82 st. 16 kr. bekanllt gemacht,
daß zur zweiten Feilbietungs-Tagsatzung

l am 31. Jul i l. Z. kein Kauflustiger er',
schienen ist, weshalb am

30. August 1878
zur dritten Realfeilbietungs-Tagsatzung

l geschritten werden wird.
l K. k. Bezirksgericht Loitsch am 5ten
>! August 1878.

(3520) Nr . 976. I

Concursaufhebung.
Das k. k. Krcis- als Concurs-

gericht in Rudolfswerth hat den mit
dem Gescheide vom 13. Februar 1878,
Z. 202, üder das Vermögen des pro-
tokollierten Handelsmannes Herrn An-
dreas K r e n in Gottschee eröffneten
Concurs gemäß Z 155 C . - O . auf-
zuheben befunden.

Rudolfswerth am 13. August 1878.

(3534) Nr. 6241 u. 6242.

Bekanntmachung.
Den Gläubigern der AndrL Do-

menig'schen Concursmasse wird hicmit
erinnert, daß zur Prüfung der dritten
Verwaltungsrechnung des Concurs-
masseverwalters, zur Beschlußfassung
über seine schließlichen Ansprüche auf
Belohnung für die Mühewaltung und
Ersatz der bestrittenen Auslagen, sowie
zur Beschlußfassung über den beantrag-
ten Verkauf der zweifelhaften und
uneinbringlichen Activforderungen die
Tagfahrt auf den

2. S e p t e m b e r 1 8 7 8 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts vor dem
gefertigten Concurskommissär angeord-
net ist.

Laibach am 1 1 . August 1878.
Der t. l. Concurökomulissär:

Koiicvar.
(3410—ly Nr. 4780.

CuratelsvcrlMgung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Das k. k. Landesgericht Laibach

habe über Jakob Petriö, Kürschner von
Wippach, wegen Wahnsinnes die Curatel
zu verhängen befunden, infolge dessen
für denselben Wilhelm Schmutz in Wip-
pach als Curator bestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Wiftpach am 3ten
August 1878.

(3423-3) Nr. 3684.

Bekanntmachung.
Dem unbelaimt wo befindlichen Ta<

bulargläubiger Anton A'avci? von Tsche-
schenza Nr. 25 wird ein Curator in der
Person des Herrn Malhias Killer auf-
gestellt, dekretiert und demselben der dies-
Michlliche Tabularbefcheio vom 18. April
1878, Z. 1838, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Lack am Listen
April 1878.

(3422—3) Nr. 3083.

Bekanntmachung.
Dcn unbekannten Erbcn und Rechts'

Nachfolgern der Tabulargläubiger Mar,
garetha Stibi l von Podobenim Nr. 1,
Ignaz und Helena Stibi l von dort,
Maria St ibl l verehel. Gartner von dort,
Mina Potoönik von Pötland, Johann
IeraSa von Iazbine Nr. 4 und Georg
Peternel von Woulscha Nr. 7 wird ein
Curator in der Person des Herrn Ma-
thias Killer von Lack aufgestellt, dekretiert
und demselben der für obige Interessenten
bestimmte Tabularbescheid vom 27. Mürz
1878. Z. 1484, zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Uack am 21sten
Ju l i 1878.

(3409—3) Nr. 3676.

Uebertraguna
dritter exec. Feilbletung.

Die mit d'em Bescheide vom 14tcn
Dezember 1877, Z. 12,334, auf den
3. Mai l. I . angeordnete dritte execu-
tive Realfeilbietung gegen Georg Iura-
jevöiö von Otljuk Nr. 17 wird mit dem
früheren Anhange auf den

28. August l. I .
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
6. Mai 1878.

(3357-3) Nr. 856.

Ucbertragung
dritter exec. FeilbiBH

Von. k. k. Kreisgerichte 3iudF
werth wird bekannt gegeben, dap
auf den 19. l . M . angeordnete"
executive Feilbietung der der 6 !
Aloisia Gregoritsch gehörigen " b
täten Nect f . -Nr .25 aä St° / ^
Nectf.-Nr. 12, 145/1 und 1 " / '
Stadtgilt Rudolfswerth von «"
wegen auf den .

1 3 . S e p t e m b e r 18 ° ^
mit Beibchalt des Ortes "no^
Stunde und mit dem vottgen
hange übertragen worden ^ ' . ^ z j .

Rudolfswcrth au: 2 3 ^ I u l ^
! ^ csŝ  2l> '̂

(3211—2) ^ . ^

Erinnerung. „,
Dein unbekannt wo l'«'!'" , .„iü

F r a n z Z u e t von I d r i a w'^ ^
erinnert: «.iner^

Es habe Valentin Logar N''" ^
die Klage i>0w. Zahlung des «" ^
auf der Realität Urb. -Nr .277/"^D,
buch I d r i a pfandrechtlich siche^H^cht.
Darlehens pr. 112 fl. s. A. clM^,M
und es sei zur fummarischen MY"> he»
dieser Streitsache die Tagsatzung °">

3. September ^ " " ^ d c » '
vormittags 0 Uhr, Hiergerichts " ,̂̂
Anhange des § 18 der AllelhöW" .m
schließmlg vom 18. Oktober ^ ^
geordnet und dein unbekannt w ̂ ^^
lichen Geklagten Franz Huct 3" P'
rung seiner Rechte ill der P,,'^iB^

Offieialen in Idria, eln ^ n " ̂ -
»owm bestellt, sohin deinscibcn d ^ B
beschcid mit dem Bedeuten M l " ^
er die Rechte des Cmanden "^,
schrift der Gesetze zu wahren y" L,>

K. k. Bezirksgericht I d " " "
Juni 1878. ^<»

(3412—2) 3tt>

Reassumierullg
dritter mc. FeilbiMD
Vom t. k. Bezirksgerichte S " >

wird kund gemacht: ^ l ^
Es werde über Ansuchen o ̂ .̂

Finanzprocnratllr für Main d»e ^h!
Bescheide voin 15. September lo< ' ^„ü
4286, anberaumt qewesene " ^ ' d̂
sistierte dritte executive Fei lb '^KF,
dem Stefan Jäger von Amidol'VMi'
18 gehörigen, im Grilndbnchc ^" F'"'
gilt Hrenowiz uuu Urb.-Nr. U M '
menden, gerichtlich auf 1 ^ ' l . " dc""
ten Realität rcassumiert " " " H s F " "
Vurnahnle die Feilbietnllgs-^
auf den

3 1. August Is?^,',,,. hi"'
vormittags von 11 bis 12 " ^ ' M
gerichts mit dem Anhange des " ^
lichen Bescheides angeordnet. , ,sH a>"

K. t' Bezirksgericht Se"os"'
15. Jul i 1878. ^ - 5 7 i M
(3520-3) . ̂ r.

Freiwillige VerstelgH>
Vom f. k. Bezirksgerichte " '

bekannt gegeben: «, ^stel^?,!
ES werde die freiwillige M s ^ M

der dem Herrn Eduard Koblcr v ^ . ^ F
aehörlgen, im Grundbuche s"" ^ ^
Nr. 28 und l Ott der Steuera""" ,̂ch dl>"
vorkommenden Realität, daru"^
Gerichtsgebüllde, am ^,^^ , .

23. A u a u s t 1 ^ ^ ^
vormiltaaS um 9 Uhr, in ii't " . ,ise "

Die Realität wird p " ? " " ^ ; ^ / '
den gcslllnmten Ausrufsprels p"' ̂ H°"
bei der obigen einzigen 3 ^ "
satzung versteigert. , dreil^

Dem Verkäufer i s t " " «,
Ratificationsfrist vorbehalte"- ^ „ M '

Die Erstcher habci, dcn " „ cl""
schilling gleich und den Nest v ' ,̂<gci'. ,
Monate zu Gcrichtöhandel' ' ' ^„„c"

Die ^icitatlonsbcdinglllNe
Gericht eingesehen werden. „, 1^

K. k. Bczirssgcricht L.ttai
August 1878.Vruck und V«rla« von I z . v. «Klnmayr H F«d. Vamberg.


